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Wes die Zeit www-Jagd soll immer 

bedenken, daß es seine eigene tft. 
i 
z 

Es giebt Leute: welche das Gluck 
mit der Laterne suchen, während die 
Sonne scheint. 

Die öffentliche Meinung, vor der 

jeder Temagoge Kotau macht, ist die 
Küche, worin alle Wahrheiten abge- 
schlachtet, gerupft, zerhackt geschmort 
und gewürzt werden. 

Aus Deutsch-Neu-Guinea kommt dtel 
Nachricht, daß dort große celauellenj 
entdeckt worden sind. Stimme Rocke-; 
Werg aus dem Hintergrunde Jchi kpmmesgteich!« z 

Man ist auf den Verdacht entom-; 
men, daß die Hausthürllinten zurl 
Verbreitung von-Krankheiten beitra- 
gentönnten, weil sie von fo vielen 
Händen angefaßt werden. Ta müßte ; 
am Ende Jeder seine eigene Thür-( 
flinte mitbringen. 

such im Bandes-Abgeordnetenhause, 
ist man nun in die Fußstapfen Pra-« 
sident Wilson’s getreten und hat den 
Frauenrechtlerinnen gezeigt, wo Bar- 
thel den Most halt. Also auch in den 
kbildeteren undhdheren anglo-ameri- 
Ianischen Kreisen bricht sich der Ge- 
danke Bahn, die Frau in ihre natür- 
M Sphäre zurückzuiveisen ihre wohl 
ase Segnungen der Kultur zukommen 
it lassen, ihre Individualität voll zu 
entfalten, aber das politische Feld zu 
selbe-. 

Arglist hat der Oduderneurgkksaw 
M Jenningsc insOtlckhbnta seine 
Platforni veröffentlicht- Die Quint- 
ejeni derselben ist: ,,Ehrlichteit dem 
satte gegenüber und gleiches Recht für 
Ile.« Dieser Grundsatz widerspkichtz 
aber der Laufbahn Jennings, welchers 
früher ein gefürchteter Bandit war. 
Er mag vielleicht jetzt ein reformirter 
nnd wohlmeinender Mensch iein, abers 
Its steht fest: Solche Sprünge können 
m im Land der unbegrenzten Mog- 
Iichkeiten voriommenl 

Die Reihen der alten und gediegenen 
Walistischen Kilnlpen im deutsch- 
aseritanischen Blatterwalde lichten fich 
sehr und mehr, und nicht mehr lange, 
f- verden auch die leiten von uns den 
esigen Abschied genommen haben. 
Jekt hat auch August Tietz von der 
·,Beftlichen Post« in St. Louis der 
Mr feinen Tribut gezollt — er fand 
die Ruhe. den letzten Blick auf die 
Berge der deutschen Qeimath gerichtet- 
Inn ruht die rastlose Feder für im- 
mer, der Geist erlosch, aber sein An- 
denken wird noch lange weiterleben! 

Die deutsche Industrie hat einen 
Erfolg zu verzeichnen, von dem sie vor 

gehn Jahren noch schwerlich geträumt 
hat: die englische Südostbahn hat in 
Deutschland zehn Lotomotiven, welche 
noch England gehen, bestellt und mit 
dieser Bestellung ist die letzte Position, 
die die englische Industrie der deut- 

schen gegenüber bisher noch hielt, ge- 
fallen: das »Made in Germany« hat 
einen net-en stolzen Triumph zu ver- 

M. Die Zeit liegt noch nicht 
seht weit zurück, da diedeutsche Juda- 
Itk von englischen Vorbildern absolut 
abhängig war. deute ist sie langst 
Uhstståndtg geworden. Heute kann 

dieenglischiandustrie von der deut- 
isen lernen; sogar die englische Ma- 
Windvsttie, von der dte Englan- 
Ier so lange geglaubt haben, daß 
Deutschland ihnen Vorsprung nimmer 
einholen würde. Bei diesen Deut- 
sche-scheint nachgerade lein Ding mehr 
ins-glich zu sein! 

—- 

Rtm bat der sogenannte Evangelist 
M sen-day seine Bezahlung erhal- 
Usssdteseeleth die er in Pittts 
Ists-Mist Und-Fe- evar eine 

anständige Bezahlung Wenn San- 
dan nämlich eine Stadt, deren Bevöl- 
kerung auf hhsen Wegen wandelt, mit 

seinem Besuche beehrt, so macht er aus, 
daß das Gelt-, welches in seiner lepten 
ErweaungsiBersamnilung gefainmekt 
wird, ihin gehört. Das zeigt, daß et 
ein kluger Geschäftsmann iß. Denn 

nachdetn et in Bitt-Blutes M Wochen 
lang its Schweiße seines Angesichts 
gearbeitet hatte, unt dte ganze Stadt 
verrückt zu machen konnte er sich dar-. 

auf verlassen, daß die Leute sich nichtl 
lumpen lassen, sondern tief in die Ta- 
schen greifen würden. Wahrend der 

ganzen Woche hatten die englischen 
Zeitungen in Ptttsburg Leitartitel ge- 
bracht, worin sie das Publikum auf- 

kfordertem dem «graßen Manne« die 

unsterblichen Verdienste, die er sich um 

die Stadt erwarben habe, gebührend 
zu belohnen. So hatte denn Billv 
Sundav das Vergnügen 838,000 ein- 
stecken zu können. Das macht838.000 
per Wache. Und diese Summe bildet 

jieinegtvegs seine ganze Beute. Er 
muß einen ganzen Kosser voll werth- 

Evoller Schmucksachen eingeheimst ha- 
lben, denn in jeder seiner lfrwectungsi 
Versammlungen warfen ihm die hafte- 
tischen Weiber Uhren, Ketten, Ringe 
usw. auf die Kanzel. Wenn er all 
das Zeug zu Geld macht, so kommen 
sicherlich noch weitere zehntausend Dol- 
lais heraus. Vermuthlich haben ihm 
die geretteten Pittsdurger Seelen nicht 
weniger als OF-(),000 eingetragen. 
Giebt es ein anderes Geschait, das sich 
so glänzend bezahlt, wie der Erwe- 
ckungssduntbuth 

Oberamt-ersann- Bauern- 
T deutet-. 

Mittwoch, M Mnrz WH, werden 
die Oberammergauer hierselbst zum 
ersten Male in der Liederlmnstalle 
gastiren. Die Trnppe hat sich auf all 

ihren Reisen durch Oft und West einen 
gulen Ruf erworben. Hielien die 
finanziellen Erfolge auch nicht immer 
mit den ilinfllerilchen gleichen Schritt, 
Wnen-die Oberammergquer weh 
auf eine erfolgreiche Saiion zurück- 
blicken. Hoffen wir, daß ihre frühe- 
ren Erfolge ber ihrem hiesigen Gast- 
spiel am IS. März im .Liederlranz« 
noch übertroffen werden. 

—- Was Vorigeld ist, versucht der 

Zeitungstnann auf «folgende Weise zu 
vefjnjkem 

Von allen Menschen heiß begehrtes, 
Leider zu oft entbehrtes, 
Von Säufeen durch vie Gurgel ge- 

jenem-, 
Von Atheftsnmen zttfnmmengevlngtes, 
Von Verichwendekn verpeaßtes. 
Von Idealisten gehnßteg, 
Diebe anlockendes, 
Geizige hetzverstockendes, 
Von Golvonceln vertestittes, 
Von Kassitetn oft «eonnseittes«, 
Nach Europa ausgeführtes, 
Dort verjubilirtes, 
Von Freunden gern »erputnptes", 
Von Leichtsinnigen flott verlunwtm 
Tboeen imoonieendes, 
Tit ganze Welt regierendes 
Metall. 

——— In Aurora wurde dieser Tages 
ein junger Bursche festgenommen, derI 
auf dem hiesigen U. P. Bahnhoi einen« 
Dandtofser gestohlen hatte. Seiner 
Erzahlung nach entliei er seinem Etiei-« 
vater in New York und will das iste-; 
pack in außerster Noth gestohlen ha-? 
ben, da er hungrig und ohne Obdach 
war. Er fand in dem Reisetoiier ein 

Meilentietet, mit dem er wieder nach 
Hause reisen wollte: da dasselbe aber 
nur für den Staat Iowa Gültigkeit 
hatte under dasselbe im Staate Ne (- 
brasta benutzte, wurde ihm dies znms 
Verbangniß. Der Bursche wurde pa-l 
rolirtnnd ihm Arbeit verschafft. der’ 
er soweit nun fleißig vorsteht. 

—- Jm Distrittgericht zu Yort tam 
vor einigen Tagen die Nachlaß- Klage 
der Familie Otto zu einem Abschluß ! 
Wm Otto batte Grundeigenthum im» 
Werthe von 8700,000 hinterlassen unt-I 

3daiselbe seinen zwei Söhnen vermocht» 
kmährend er die beiden Tochter, Frau» 
1Wieseinann und Frau FauslmanmJ 
leer ausgeben ließ. Das Testament 
wurde angefochten »und erklärte das 

Gericht, daß der Testator bei Abfas- 
sung des Testaments geistig nicht zu- 

eechnungesahig war. Es wurde elne 
Vereinbarung getroffen, derzusolge 
die beiden Tochter i74,000 erhalten. 

—- Dle Familie E. F. Lamm von 
Laie Townsbtp begab sich gestern nach 

Jst-erlag um si« dortselbst dauernd 
niederzulassen 

— Das alte hiesige Insiedlerpanr 
Herr und Frau Chais. C. Dddson tei- 
erten var einigen Tagen ihre goldene 
Hochzeit Beide tatnen irn Jahre 1872 

lnach Grand Island wohnten nsrdlich 
von lChaMn aus einer Dei-Many 

Lbetrieben dann das erste thel dart- 

zzselblL Md residirten ieit 1880 in 
Ist-and Island. Indiele der Jubel- 
«greis über 30 Jahre in Tiensen der 
U. P. Bahn stand. 

—- Das kürzlich vom hiesigen Orig- ! 

verband ausgestihrte deutsche The-ter- 
stiick »Von Stufe zu Stufe« oder 
»Das Leben ein Traun-« wird mar- 
gen Abend ans der Bühne des Platt- 
dentschen Heims eine weitere Aufsühs 
rang erleben. Dieselbe ist zumeisi iür 
die Glieder der hiesigen deutschen Ver- 
eine und deren Familien bestimmt 
doch hat jeder Verehrer deutscher Spra- 
che und Litteratur Zutritt. Es steht 
ein recht sahlreicher Besuch zu erhofsen 
Der lfintrittzpteis ist diesmal nur 

25 Cents. 

Fünk- Sik sank-» 
,Ii«iedergestimmt. Schmerzen tin Küsten- 

lkleriric Ritters erneuert Hehre Gesundheit 
und .srrast. »in garaniirtes Leber- und 

.liiereiiheilmitiel. Geldiiiriickeistattet,wenii 
nicht iiiiriedenstellend. iss kriririe Robert 
Mai-sen von West Biirlingiom Jorda, der 

acht Monate an atmen Lebeibeschivekden litt. 
Nachdem ihn vier Reine einige-dem nahm er 

Heime Vetters und isi fest ein gesunder 
Mann nat-il heriie eine -’xlaiche; ej wird 
dasselbe iiir liuch thun. Haltet es siir alle 
Leber: nnd Jlierenleiden im Hause Voll 
kommen sicher und oerlässilich Seine ritt-« 
inliaie werden Sie in tsiitaunen seyen. ästi« 
nnd 81 III. 

—-— Mit einer Guitarre in der Dandi 
und singend und spielend «vekschassteJ 
sich hierselbst seit einiger Zeit ein 
buntelhautiger Afrilaner seinen Un- 
terhalt, verstand sich aber stets aus ei- 
genartige Weise um die Nothwendig- 
teit eines Nachtlogis hernmzndrtlckin 
Er ldste sich nämlich immer ein Dicket 
nach Wood Biber oder einer anderen 

Ortschaft, schlief im Wartesaal des 

Bahnhoses bis zur Antunft des Fachi- 
Iiiges, und wenn er geweckt wurdkz er- I 

llarte er, den Morgenzug nehmen zu 
wollen nnd schnarchte weiter. lllm 
Morgen liess ersch dann für sein Zielet 
das Geld wieder zurückgeben Dies 
fiel schließlich aus und man brachSiKs in Nie-see- Sicher Der Kadisk 
ihm 30 Tage ans und stellte ihm dies 
Alternative, dieselben entweder abzus? 
brummen oder den Stand Grand Js-! 
lands von seinen Füßen zu schütteln. 
Er zog das Letztere vor und verschwand 
von der Bildflache. 

Einer Nachricht ans Lineoln zu- 
folge iit dort eine Familie namens 
Roane gestrandet, die letzten Veibst 
von hier aus sich nach Kansas begab. 
und zwar per Pferd und Planwagen 
Der Mann ist blind, die Frau leidet 
an einer Armvergiftnng und ihr treuer 

Vierflißler ertrantte gleichfalls, was 

ihr Stranden in Lincaln veranlaßte. 
Ein gewissenloser Mensch hier in 
Grund Island erzählte dem Mann, 
daß man nach eintagigem Aufenthalt 
in Kansas ein dortiger Bürger sei und 

daß der Staat Blinden eine Pension 
zahle. So machte sich die Familie mit 

ihrem wenigen Geld und Dabseligteis 
ten auf den Weg, um zu erfahren, dass 
sie ein Opfer der Gewissenlosigteit ei- 
nes Anderen wurde. So begab man 

sich wieder auf den Deimweg nach 
Grand .’ssland, strandete aber infolge 
Mißgeschicks in Lineolm Die dorti- 
gen Behbrden sorgten fiir die Unglüc- 
lichen und werden sie nun wohl bald 
wieder in den heimischen IPenaten an- 

langen, um eine trübe Erfahrung rei- 
cher, aber baar aller finanziellen Dittis- 
mittel. 

l 
i 

l 
l 

Offens iv-Biindnis der Türkei 
and Bn arient egen Griechenland 
Dei Val anleieg fche cheint zu einer Ge- 
schichte in Fortseyiingen aucznwachsem 

«Bnndessenator Bryan«I.-.. 
die Geschichte wiederholtsich : auch 
Elihn Boot stieg vom Stuhle des 

Famtetiselretäis auf den Senats-ren- 

.- 

« « 

» 
Eis Winter-duckt 

f Ein heftiger, beläiiigendm betet-stimmen- 

jvet Haft-n fchioächt den Körper und tm Lus- s 

gen und yeiugt oft gefährliche Resultate- 
Tie ersieTosiI oon k.- Rings »New Dis- 
cooero« giebt Lindek ng Heuty T. Saa- 
ders von Camdiff Vi, war oon Ausseh- 
umg noch eisa Lunge-entzündng bedrode 
Er fchxeibtsidns sei-IV »Res- Diskusska 
follte iajeder Familie fein; es ist sicher die 
beste ollek Medizin-n für Hoster Ertönt-u- 
sen oder Lungenbeichoetdeu.« Gut für 
Kindethsfmh Geld »Man-h ji«-in 
usisicfkieoigt Preis soc sitt IMQ 
Ja ists hoch-few 
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S. N. Wvlbach sc Söhne 
H 

S. N. Wall-ach sc Söhne 

lBerufs-schneidet machen die neuen 

WolbachAnzüge für Frühjahr 
Es sind tüchtige Schneider-, welche jedem 

Kleidunggstück mit der Nadel feine bestim- 
mendeForm verleihen, und zwar mit derselben 
Sorgfalt und Aecuratesse, als ob ec— auf per- 
sönliche-I Maß genommen wäre. 

Wolbachg Kleidei find thatfächlich als 
Votcye sur stunden gemacht zu betrachten mit 
dem beiseite gesetzten hohen Preise 

Kommt jetzt herein nnd prohirt das neue 

Frühjahksmustcr an. 

in eieganten feingestreiften Mustern, in fei- 
nem Blau und Mem-. Eine mächtige Ausz- 
nmhl zu 

s«..50, FIFUC NOT FZ.5.00, und aufwärts 
bis herauf zu THAT 

Die neuen Frühjahrszinoden in .Ln"1ten, 
Frühindre-Hemden Frühjahre - Halsbeklek 
dnng, pämmtlich in den neuesten Mustern nnd 
Moden zn mäßigen Preisen Wiss-II- 

S. N. Wollt-Ich sc Söhne 
AI 

c. N. Welt-ach 8 Sühne 

Vier Brüder ges-ernte- 
Durch vie zum Geburtstag König! 

Ludwigi Il. von Bayern erfolgten 
Beforderu gen tritt jeht der in der 

deutschen Armee einzig dnstehenve Fall 
ein, baß vier Brüder zu gleicher Zeit 
ver aktiven Generalitiit angehören. Es 
betrifft dies die Brüder Schoch. Der 
älteste, Genernllentnnnt Gustav Ritter 
von Schach, befehligt die 5. Division 
in Nürnberg. der zweite, Generalleut- 
nant Albert Ritter von Schmä, führt 
die 1. Division in München, der dritte, 
Generalrnajor Emil Schock ist Bri- 
gndetornmnnveur in Augöburg, und 
der vierte, Generolrnajor Karl Schoch, 
solcher in Neu-Ulm. Sie sind Söhne 
bek 1868 zu München verstorbenen 
Obersten im Generalquortiermeisters 
ftabe Karl Schock-, eines wissenschaft- 
lich sehr bochgebildeten Offiziers, und 
haben alle in bevorzugten Stellungen, 
teils irn Generalstab ,teils in ver höhe- 
ren Avjutantur, gedient. 

Obetnmmergauet singøpielHruppe 
...·uu... 

siedet-kennz. Grund Island. Nebr. 

Mittwoch den Isten März. Ig 14. 

Nur eine Vorstellung 

Keim Borstikhter« 
BaueticsConiödm 

Durst-, Quartette-, Tolos, Enfkmbles, Alpeuliedkk 
uud Johlen 

Das berühmte Wkusiket Triv send der bezaubeknde 

Schuh-Plattler-Tanz. 
Preise der Plådkx 30k. Kindes-: LZk 

Anfang 8.15 Uhr· 

I »Ist MIOUAL tun-(- H I- 
t- . »O - 

Brod-Verdiener. 
Jeder Brod Vervienerk sollte 

zwei Zeiten für sein Höher- 
streben in Betracht ziehen. 

Er sollte ein Produzent und 
ein »Deinen-« Hein. 

Eins ohne das Andere bedeutet 
Fehlschla Aber zusammen über- 
winden ske alle Hindernisse 

Diese Bank möchte die hiesigen Leute 
glücklich und wohl abend sehen 

Find osferirt ihre ienste Allen 
rec. 

Eine Bank-Geldhinterle« uug wird 
dazu beitragen, ein besserer Pro- 
duzent und ,,·Sparer« zu werden. 

Finsinmouugin 
Kapital und Sinle is ls,000. 

Graus Island, Nein-. 

Mein-litt und Bis-nach 

Das Interesse des kürzlich verstor- 
benen Negug Menelil siir europäische 
Verhältnisse betundete sich auch durch 
die beiden Orden, die er dem Fürsten 
Bismarck übersandte. Jm Jahre 1889 
erhielt Bismarct den Stern von 

Aethiopien und im Jahre 1891 das 

Großlreuz dazu. In der Zuschrist 
Menelits hieß es: »Wie die Könige 
ihre durch Wissen, Kenntnis, Kraft 
und Geschicklichkeit erhabenen Helden, 
Freunde und Diener zu schmücken pslei 

en, so haben auch tvir unseren Freund, der durch sein ruhmvolles 
großes Wert die ganze Welt erleuchtet 
hat, den treuen Ratgeber dreier gro- 
ßer Könige, den Fürsten Bismant, 
mit dem erhabenen Orden des ersten 
Sternes unseres Reiches geschmückt, 
tveil man auch aus afritanischem Bo- 
den das gute Wert ertannt hat, das 
er aus Fürsorge sür die menschliche 
Kreatur unternommen hat.« 

Zu m All-schießen von Torpedos ist 
Drucklust von mindestens 100 At- 
mvsphären Pressung ersor«)er!ich 

Brooitvner tvill sich von sei- 
ner Frau trennen lassen, weil sie ihm 
Gardinenvredigten von 8 Uhr Abends 
bis 8 Uhr 30 Minuten Morgens 
halte. Warum geht der Mann nicht 
am Illbend ins Wirtshausi 

Der verstorbene E. M. holland 
glänIte 58 Jahre als Schauspieler 
und als er starb, hinterließ er W. 
»Dein Mienen sticht die Nachwelt 
teine Kränze« Dasiir hinterläßt er 

ihr auch gewöhnlich teine Schön-. 
i«·«sizmls er Pro or bezeichnet 
idie ameri ische kraft-satt vollkom- 
men, ehen von i en händen 
und Hii Wie ver utet, beab- 

t ver M or nicht siehe nach 
ten taaten zurückzukeh- 

Us. 
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